
11. März 2021
Nr. 05 • KW 10



Golddorf Gersbach Donnerstag, 11. März 2021 2  “Dorf aus einem Guss”   

IMPRESSUM
Herausgeber: Ortsverwaltung Gersbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel 
E-Mail: A.Bezzel@Schopfheim.de 
L.Hauser-Deiss@Schopfheim.de

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Tel.: 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 13.03.2021 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, Zell i. W. 

Sonntag, 14.03.2021 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 

Samstag, 20.03.2021 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 

Sonntag, 21.03.2021 
Bad-Apotheke, Hauptstr. 43, Maulburg

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
ist der 18. März 2021.

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Situation � ndet die 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung statt. Tel.: 07620 / 227
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach 
Achim Zimmermann, Mobil 0173 / 8153793
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Aufgrund der bestehenden Corona-Situation ist die Bücherei bis auf 
weiteres geschlossen.
Chäs-Chuchi Gersbach 
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Aufgrund der gegebenen Situation bleibt die Chäs-Chuchi Gersbach 
bis auf weiteres geschlossen.  
Gerne können Sie unsere Produkte über den Gersbacher Dor� aden 
beziehen. 
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Ö� nungszeiten auf Nachfrage geö� net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Ö� entliche Ortschaftsrat Sitzung
(Voranzeige)

Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass die 3 ö� entliche Ortschaftsrats-Sitzung am Mittwoch, dem 14. April 2021 in der Bergkopfhalle 
statt� ndet. Die Tagesordnung mit Sitzungsbeginn wird in der Tagespresse und an der Aushangstelle im Rasthaus bekannt gegeben.

Ann-Bernadette Bezzel
Ortsvorsteherin

13.03.2021  Grünabfall, Sammelstelle Skiliftparkplatz Bergbrunnen, 
10.00-12.00 Uhr 

16.03.2021 Rest-/Hausmüll 
17.03.2021 Gelber Sack 
23.03.2021 Biotonne 
27.03.2021  Grünabfall, Sammelstelle Skiliftparkplatz Bergbrunnen, 

10.00-12.00 Uhr  

Veranstaltungen in Gersbach 
Aufgrund der Corona-Präventionsmaßnahmen können wir leider 
noch nicht absehen, ab wann wieder Veranstaltungen statt� nden 
können. 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
Augen-Blicke
In einer Fortbildung, an der ich teilnahm, wurde ein Film gezeigt: Eine 
Szene aus einer bekannten englischen Kriminalkomödie. Mehrere 
Menschen in einem Raum im Gespräch miteinander, es geschieht 
alles Mögliche – und am Ende gibt es einen Fall für den Kommissar. 
Was habt Ihr gesehen, fragte uns der Leiter der Fortbildung, und wir 
berichteten brav. Danach wurde uns der Film noch einmal gezeigt, 
diesmal aber aus einer weiteren Perspektive heraus. Jetzt war zu se-
hen, wie parallel zu dem Geschehen im Vordergrund im Hintergrund 
ständig etwas verändert wurde. Eine Hand gri�  nach der Lampe auf 
der Kommode und tauschte sie aus, eine Schauspielerin trug auf ein-
mal einen anderen Hut, und die Zigarre, die ein anderer Schauspieler 
sich angezündet hatte, war plötzlich eine Pfeife. Nur wenige von uns 
Fortbildungsteilnehmenden hatten von diesen heimlichen Verände-
rungen etwas bemerkt – weil unsere Augen und unsere Konzentrati-
on auf das Geschehen im Vordergrund gerichtet war. 
Ich selbst empfand es für mich ein wenig peinlich, und entlarvend 
zugleich: Was geschieht alles, vielleicht auch Wichtiges, um mich 
herum, auch mit meinen Mitmenschen, und ich achte nicht darauf! 
Man sieht nur, was man sehen will ... diese alte Wahrheit hatte sich in 
diesem Moment wieder „bewahrheitet“. Und das gerade in unserem 
Berufsstand, der an sich den Anspruch hat, gut auf Menschen zu ach-
ten, sie ernst- und eben „wahr“zunehmen. 
Okuli hieß der vergangene Sonntag – und der Psalmvers dazu: „Mei-
ne Augen seh’n stets auf den Herren“. In der Zeit von Jesus gab es vie-
le Fromme, die ihren Glauben sehr ernst nahmen – und doch sahen 
sie nicht, dass ihr Gott gerade nicht da war, wo sie ihn suchten. Son-
dern er war da, wo nur wenige sich die Mühe machten hinzuschau-
en: am Kreuz. Okuli, der Sonntag – immer wieder eine Einladung 
dazu, unsere Blickrichtung zu überprüfen. Der kommende Sonntag 
heißt dann Lätare – freut euch! Neue, unerprobte Sichtweisen kön-
nen wohl manche entlarvende Erkenntnis hervorbringen. Aber auch 
Anlässe geben, sich des Lebens neu zu freuen, das Gott uns schenkt! 

Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm 

Gottesdienste: 
7 Wochen Spielraum: Open-Air-Impulse in der Passionszeit 
Im letzten Gmeiblättli waren die Orte für die Passionsimpulse falsch 
angegeben. Das tut mir sehr leid! Richtig ist, was in dem Flyer steht, 
den Sie alle ho� entlich erhalten haben – wenn nicht, melden Sie sich 
bitte! 
  
Ich freue mich sehr über alle, die unsere kleinen Gottesdienste in-
zwischen mitgefeiert und mitgesungen haben, und danke den Kir-
chengemeinderäten, dass sie diese Idee mittragen und so aktiv und 
hilfsbereit umsetzen. 
  
Unsere nächsten „Passions-Impulse“ feiern wir am 
Sonntag, 14. März    um 15 Uhr beim Kreuz am Freizeithaus 
Sonntag, 21. März   um 15 Uhr bei Familie Blum in Schlechtbach 
Sonntag, 28. März   um 15 Uhr bei der Staernwarte 

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, kann sich gerne bei mir 
oder beim Kirchengemeinderat (Sabine Arango, Ruth Blum oder 
Ernst-Frieder Schmidt) melden! 
 
Spenden für die Schopfheimer Tafel 
Die Kirchengemeinde Gersbach beteiligt sich an der Lebensmittel-
sammlung für den Schopfheimer Tafelladen, die bis Ostern dauern 
soll. In der Kirche � nden Sie dafür Kisten bereit gestellt. Gesammelt 
werden haltare Lebensmittel (z.B. Teigwaren, Konserven, H-Milch ...), 
Drogerieartikel sowie Tierfutter. Vielen Dank für Ihre Gaben! 
  
Meine Audio-Gottesdienste � nden Sie weiterhin unter 
www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio. 
Der Audiogottesdienst bleibt den ganzen Sonntag über und auch in 
der Folgewoche auf der Homepage eingestellt. Unabhängig von Tag 
und Uhrzeit können Sie ihn also hören, wann es für Sie passt. 

Weitere Angebote aus Region und Landeskirche � nden Sie ange-
zeigt auf unserer Homepage www.eki-fahrnau-gersbach.de. 
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Neuer Podcast „Bibelwald“ 
Spannende, fröhliche und nachdenkliche Geschichten aus der Bi-
bel, die nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene gerne hören, 
� nden Sie unter dem Suchwort „Bibelwald“ in Ihrem Podcastka-
nal. 
Ausgeschmückt mit ein bisschen Phantasie lernen Sie die Bibel 
ganz neu kennen ... 
  
O� ene Kirche 
Unsere Kirche nach wie vor tagsüber geö� net.   

Seelsorge und Gespräch 
Einzelkontakte bleiben möglich! Sehr gerne können Sie mir eine 
Nachricht zukommen lassen, wenn ich Sie besuchen kommen soll! 
  
Erreichbarkeit 
Pfarrerin Ulrike Krumm: 
Telefon: 07622 67 22 663 
Handy: 0151 68 12 18 49 oder 
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de 
Homepage www.eki-fahrnau-gersbach.de 

Neues aus AgraEurope  
DEUTSCHLAND 
Fast 900 000 Euro für ländliche Wege 
STUTTGART. Von einem gut ausgebauten Wegenetz pro� tiert nicht 
nur die Land- und Forstwirtschaft, sondern es nutzt auch Spaziergän-
gern, Radfahrern und Wanderern. Darauf hat Baden-Württembergs 
Landwirtschaftsminister Peter Hauk am vergangenen Mittwoch 
(24.2.) in Stuttgart anlässlich der Vergabe von insgesamt mehr als 
876 000 Euro an 16 Kommunen im Rahmen des Förderprogramms 
„Nachhaltige Modernisierung von Ländlichen Wegen“ hingewiesen. 
Damit sollen mit 18 Wegebaumaßnahmen rund 14,7 km Wege mo-
dernisiert werden. Der Förderetat des 2018 ins Leben gerufenen 
Programms summiere sich bis Ende 2021 auf rund 10 Mio Euro, hob 
Hauk hervor. Bislang seien in Baden-Württemberg mehr als 125 km 
ländliche Wege grundlegend modernisiert worden. Im vergangenen 
Jahr sei die Unterstützung von 51 Wegebaumaßnahmen der Kom-
munen mit 2,9 Mio Euro bewilligt worden. Anträge auf Förderung 
könnten die Kommunen bei der unteren Flurbereinigungsbehörde 
im Landratsamt stellen. Detaillierte Informationen zum Förderpro-
gramm sind im Internet abrufbar. (https://smex-ctp.trendmicro.
com:443/wis/clicktime/v1/query?url=https%3a%2f%2fbit.ly%2f-
3bEuuCJ&umid=eba8e32b-fb78-454f-84c7-201da98762f8&auth=c
6a48a1c29a957a8ddfaf0b6a22bea181aea4003-d142bedf86b40668
eaf09d4d9674d79731a36289) 
  
Der Klimawandel ist im Wald angekommen 
BERLIN. Hitze, Stürme und der Borkenkäfer haben dem deutschen 
Wald in den letzten Jahren heftig zugesetzt. Das zeigt der aktualisier-
te Waldzustandsbericht, den Bundeslandwirtschaftsministerin Julia 
Klöckner am vergangenen Mittwoch (24.2.) in Berlin vorgelegt hat. 
Mittlerweile hätten vier von fünf Bäumen lichte Kronen, erläuterte 
die Ressortche� n. Bei 37 % der Bäume seien die Verlichtungen sogar 
deutlich ausgeprägt; mindestens ein Viertel der Blätter oder Nadeln 
sei also vorzeitig gefallen. Die Anzahl der begutachteten Bäume, die 
abgestorben seien, habe im Jahr 2020 einen neuen Rekordwert er-
reicht. 
Insgesamt gehörten die Ergebnisse der Waldzustandserhebung 
2020 zu den schlechtesten seit Beginn der Aufzeichnungen im Jahr 
1984, erklärte Klöckner. Dies sei „bedrückend“, zumal der deutsche 
Wald in den Jahren vor 2018 mit Blick auf die Artenstruktur und die 
Alterssta� elung auf einem guten Weg gewesen sei. In der Spitze sei-
en 285 000 ha an Schad� ächen bundesweit registriert worden, von 
denen rund 8 000 ha mittlerweile wieder aufgeforstet worden seien. 
An Schadholz seien im Zeitraum 2018 bis 2020 rund 171 Mio cbm 
angefallen, so die Ministerin. In der Folge sei der Holzmarkt zusam-
mengebrochen. Die Waldeigentümer stünden dadurch vor unge-
heuren Herausforderungen. „Wer Wald besitzt, zahlt aktuell drauf“, 
stellte die Ministerin fest. 

Trockenstress macht Bäumen zu scha� en
Beim Thünen-Institut (TI) für Waldökosysteme in Ebers-walde geht 
man mit Verweis auf die Zahlen davon aus, dass der Klimawandel 
endgültig und für alle sichtbar im deutschen Wald angekommen ist. 
Dass diese Entwicklung nicht plötzlich gekommen sei, sondern sich 
schon seit Jahren abgezeichnet habe, habe man mit den Auswer-
tungen der Bodenzustandserhebung im Wald zeigen können. „Die 

Perioden mit Trockenstress haben in den letzten Jahren deutlich zu-
genommen. Das zeigen Modellierungen des Bodenwasserhaushalts 
an den Punkten der Bodenzustandserhebung“, erläuterte TI-Wissen-
schaftlerin Dr. Nicole Wellbrock, die die jährliche Waldzustandser-
hebung koordiniert. 

Waldumbau als Generationenaufgabe
Unterdessen werden in der Politik unterschiedliche Schlüsse aus 
der aktuellen Waldzustandserhebung gezogen. Der agrar-politische 
Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Albert Stegemann, 
sieht sich durch die Ergebnisse in seiner Einschätzung bestätigt, dass 
Waldeigentümer beim Umbau ihrer Forsten � nanziell unterstützt 
werden müssen. „Der Bericht veranschaulicht, dass es dem Wald 
leider weiterhin schlecht geht“, so der CDU-Politiker. Dürre, Stürme 
und der Borkenkäfer hätten dem Wald zugesetzt. Daher sei es richtig 
gewesen, kurzfristig und unbürokratisch die 500 Mio Euro umfas-
sende Nachhaltigkeitsprämie Wald auf den Weg zu bringen. Für den 
stellvertretenden Vorsitzenden der SPD-Bundestagsfraktion,  Dirk 
Wiese, belegt der von Klöckner vorgelegte Bericht die „dramatische 
Situation“ der Wälder in Deutschland. Nach seinem Emp� nden hat 
sich das Landschaftsbild in einigen Teilen des Landes wegen der 
massiven Schäden bereits sichtbar gewandelt. Um weitere negative 
Entwicklungen zu vermeiden, sei daher die Wiederau� orstung mit 
besser angepassten Baumarten unumgänglich, stellte der Forstex-
perte der SPD fest. Er geht von einer „Generationenaufgabe“ aus, die 
von der Politik mit gesteuerten Hilfen begleitet werden müsse. 
 
 

Lebensweisheit / Zitat 
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Die Beratungsstelle für Men-
schen mit Behinderungen 
EUTB® in Lörrach berät auch 
während der Corona-Pandemie 
Die Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderungen und ihre Angehörigen 
EUTB® - ergänzende unabhängige Teilha-
beberatungsstelle – der Fritz-Berger-Stif-
tung in Lörrach berät zu allen Fragestel-

lungen rund um die Themen Behinderung und Teilhabe. Mögliche 
Themen sind z.B.
• Ich habe eine Behinderung. Wie kann ich mein Leben möglichst 

unabhängig gestalten? Wo erhalte ich welche Hilfe?
• Wie kann ich meinen Bedarf, z.B. bei der Eingliederungshilfe, gut 

und richtig darstellen?
• Welche Wohnformen gibt es für mich?
• Wer kann mich bei Tätigkeiten unterstützen, die ich aufgrund mei-

ner Behinderung nicht alleine bewältigen kann?
• Ich habe ein Kind mit Behinderung. Welche Hilfen gibt es und wo 

kann ich sie beantragen und erhalten?
• Ich bin ge� üchtet und habe eine Behinderung. Welche Hilfen kann 

ich beantragen?
• Ich möchte mein Kind mit Behinderung inklusiv beschulen lassen? 

Wie geht das?
• Ich brauche Hilfe bei der Beantragung des Schwerbehinderten-

ausweises und/oder eines P� egegrads.
 
Die EUTB® berät unabhängig und die Beratung ist kostenfrei. Sie � n-
det auch in Corona-Zeiten statt – entweder telefo-nisch, per Email, 
per Video-Konferenz und, wenn es die Pandemielage zulässt, auch 
persönlich. Interessierte Menschen und Ratsuchende können sich 
unter 07621 4105036/4105037 oder eutb@fritz-berger-stiftung.
de an die EUTB® wenden, um ihre Fragen zu stellen und/oder einen 
Beratungstermin zu vereinbaren. Mehr Infos sind auf der Homepage 
der EUTB® zu � nden: www.fritz-berger-stiftung.de/EUTB. 

Für unsere kleinen Leser 

Ende des 

redaktionellen 
Teils





Danke
Stefanie Sutter

† 10.02.2021

Wir bedanken uns bei allen, die beim Abschied von
unserer Steffi ihre Verbundenheit in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
MARLIES & FRIEDER SUTTER

Danke



Rechtsanwaltskanzlei Silvana Mattei
Jeden Mittwoch Beratungstag (zwischen 10.00-16.00 Uhr)
Terminvereinbarung - pauschal 50 e alle Rechtsgebiete.

Hauensteinstr. 22 • 79713 Bad Säckingen
Telefon 07761 - 999 011

Liebe Patienten, die Arztpraxis Dr. Georg Boedeker 
bleibt vom 15.03.2021 bis 19.03.2021 geschlossen.

Unsere Vertretung übernimmt in der Zeit die Praxis

Dr. Bull/Dr. Drobach in St. Blasien, Tel.: 0 76 72 / 6 38
sowie die Praxis Dr. Grun in St. Blasien, Tel.: 0 76 72 / 92 27 12

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


